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Vorlage-Nr.: 2010/075 
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GB 2 Datum: 21.05.2010 
Sachbearbeiter/in: Fritz Sundermann  
 
Vorstellung der 1. Fortschreibung des Seniorenplans für den Landkreis 
Ammerland 
 
 
Beratungsfolge: 
Status Datum Gremium 
Ö 07.06.2010 Kinder-, Jugend- und Sozialausschuss 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die 1. Fortschreibung 2009 des Seniorenplans für den Landkreis Ammerland wird zur Kennt-
nis genommen. 
 
 
Sach- und Rechtslage: 
 
Der in enger Zusammenarbeit mit dem Kreisseniorenrat und damit auch in enger Einbindung 
der gemeindlichen Seniorenräte vorgelegte Seniorenplan für den Landkreis Ammerland wur-
de im Jahre 2003 vom Kreistag beschlossen und vom gemeindlichen Fachausschuss in 2004 
zur Kenntnis genommen (Vorlagen 2004/050 und 2004/332). Dieser Seniorenplan hat bis 
heute in vielen Bereichen Wirkung gezeigt. 
 
Als neuen Handlungs- und Orientierungsrahmen für die zukünftige Seniorenpolitik im Am-
merland hat der Kreistag im Dezember 2009 die erste Fortschreibung dieses Seniorenplans 
beschlossen. Neben der Auswertung der bisher geleisteten Arbeit und der Darstellung neues-
ter Daten sind viele aussagekräftige Interviews, die mit Expertinnen und Experten aus den 
vielen Feldern der Seniorenarbeit im Ammerland geführt wurde, in die Fortschreibung aufge-
nommen worden. Der Komplex der Pflegeplanung ist im Seniorenplan nicht enthalten, da 
dieser zurzeit durch das Kreissozialamt neu erstellt wird. 
 
Der Seniorenplan befasst sich unter Berücksichtigung der demografischen Prognosen mit den 
Themenschwerpunkten Wohnen, Mobilität, Selbstständigkeit im Haushalt, Gesundheit und 
Aktivitäten. Für die Gemeinde Rastede ist festzustellen, dass sich im Zeitraum von 2001 bis 
2008 der Anteil der über 60-Jährigen in der Bevölkerung von rund 24,5 % auf 26,2 % erhöht 
hat. Damit stellt die Gemeinde Rastede innerhalb des Landkreis Ammerland - nach Bad Zwi-
schenahn - den zweithöchsten Anteil an dieser Bevölkerungsgruppe.  
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Die Gleichstellungsbeauftragte und Leiterin der Koordinierungsstelle für Seniorenarbeit des 
Landkreises Ammerland wird die Fortschreibung im Rahmen der Sitzung präsentieren.  
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Entfällt. 
 
 
Anlagen: 
 
1. Seniorenplan Landkreis Ammerland 1. Fortschreibung 2009  
 
 


